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Pressemitteilung 

 

„Eine echte Herzensangelegenheit“ 

Drei soziale Einrichtungen in Ochsenhausen und Umgebung dürfen sich gleich 

zu Anfang des neuen Jahres 2024 über eine großzügige Spende von SÜDPACK 

freuen: Jeweils 2.500 Euro gingen an die Ökumenische Sozialstation Rottum-

Rot-Iller e.V. und den Sankt Martinsladen, 2.000 Euro erhielt der Verein „Zusam-

men Berge versetzen“ (ZBV). Carolin Grimbacher, geschäftsführende Gesell-

schafterin der SÜDPACK Gruppe, überreichte die Schecks am 15. Januar am Fir-

menstammsitz in Ochsenhausen. 

SÜDPACK setzt auch in Zeiten tendenziell rückläufiger Spendenbereitschaft in 

Deutschland ein starkes Zeichen. Denn für das Familienunternehmen ist es eine 

echte Herzensangelegenheit, gemeinnützige und soziale Initiativen regelmäßig zu 

unterstützen. „Als einer der größten Arbeitgeber wie auch Ausbildungsbetriebe 

in der Region übernehmen wir gerne Verantwortung – sowohl für unsere Mitar-

beitenden und ihre Familien als auch für die Gesellschaft in unserem Landkreis. 

Die SÜDPACK-Weihnachtsspenden 2023 gehen diesmal an drei verschiedene Ver-

eine, die uns mit ihrem Engagement sehr beeindruckt haben und die wir auf ihrem 

weiteren Weg gerne unterstützen möchten“, betont Carolin Grimbacher.  

Den ersten Scheck nahm der Geschäftsführer der Ökumenischen Sozialstation 

Rottum-Rot-Iller e.V., Alexander Weiß, am 15. Januar in Ochsenhausen entgegen. 

Der 1974 gegründete, gemeinnützige Verein wird von 19 katholischen und drei 

evangelischen Kirchengemeinden getragen und von den Kommunen in der Region 

unterstützt. Über 100 Mitarbeitende kümmern sich dabei um rund 450 pflegebe-

dürftige, kranke und alte Menschen in der Region Ochsenhausen-Illertal sowie um 

Familien, die in schwierigen Lebenssituationen auf Hilfe angewiesen sind. 30 eh-

renamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in den Seniorentreffs Sil-

berperlen.  
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Eckhard Kunz, Vorsitzender des Sankt-Martinsladen-Vereins Ochsenhausen, freut 

sich ebenfalls über 2.500 Euro. „Die Lage ist aktuell noch beherrschbar, doch es 

werden immer mehr Bedürftige – und unsere 25 ehrenamtliche Mitarbeitenden 

sind an ihrer Kapazitätsgrenze. Allein im letzten Jahr hat sich die Zahl der Kunden, 

die zweimal pro Woche bei uns im Tafelladen Waren des täglichen Bedarfs abho-

len können, verdoppelt.“ Auch wenn ansässige Lebensmittelhändler kontinuier-

lich frische Waren wie Obst, Gemüse, Salate und Milchprodukte spenden, deren 

Mindesthaltbarkeitsdatum bald erreicht ist, müssen immer häufiger dringend be-

nötigte, lange haltbare Lebensmittel wie Mehl, Nudeln oder Zucker mit Hilfe von 

Geldspenden zugekauft werden. 

Nicht zuletzt unterstützt SÜDPACK mit dem gesamten Erlös der Weihnachtstom-

bola vom 8. Dezember eine wunderbare Initiative des „Zusammen Berge verset-

zen e.V.“. Hintergrund: Die Hamppwerke hatten am 23. Dezember 2023 die große 

Spendenaktion „Engala Ralassa“ ausgerufen, um zwei schwerkranke Kinder der 

Region zu unterstützen: Der fünfjährige Armin, der nach einem tragischen Unfall 

künstlich ernährt werden muss und nicht sprechen kann, soll einen Gravity Chair 

erhalten, in dem er bequem sitzen und entspannen kann. Der neun Jahre alte Ro-

bin, der als Extrem-Frühchen mit nur 450 Gramm Gewicht auf die Welt kam und 

seitdem unter Cerebralparese und kognitiven Einschränkungen leidet, wünscht 

sich einen „Krabat Runner“, um mit den Nachbarskindern spielen zu können. 

Carolin Grimbacher überreichte den Scheck über 2.000 Euro an Hermann Hampp, 

Geschäftsführer des Stadtcafé Hamppwerk, sowie Marco Pisarro, 2. Vorstand des 

Vereins Zusammen Berge versetzen.   
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Über SÜDPACK 

SÜDPACK ist ein führender Hersteller von Hochleistungsfolien und Verpackungs-

lösungen für die Lebensmittel-, Non-Food- und Medizingüterindustrie sowie von 

kundenindividuellen Compounds für technisch anspruchsvolle Anwendungsberei-

che.  

Der Hauptsitz des Familienunternehmens, das 1964 von Alfred Remmele gegrün-

det wurde, befindet sich in Ochsenhausen. Die Produktionsstandorte in Deutsch-

land, Frankreich, Polen, Indien, der Schweiz, den Niederlanden und den USA sind 

mit modernster Anlagentechnologie ausgestattet und fertigen nach höchsten 

Standards, unter anderem auch unter Reinraumbedingungen. Das weltweite Ver-

triebs- und Servicenetz stellt eine hohe Kundennähe sowie eine umfassende an-

wendungstechnische Betreuung in mehr als 70 Ländern sicher. 

Mit seinem hochmodernen Entwicklungs- und Anwendungszentrum am Hauptsitz 

in Ochsenhausen bietet das innovationsorientierte Unternehmen seinen Kunden 

eine optimale Plattform für die Entwicklung von individuellen und kundenspezifi-

schen Lösungen sowie für die Durchführung von Anwendungstests. 

SÜDPACK fühlt sich einer nachhaltigen Entwicklung verpflichtet und nimmt seine 

Verantwortung als Arbeitgeber sowie gegenüber der Gesellschaft, der Umwelt 

und seinen Kunden wahr. Für seine nachhaltigen Produktentwicklungen sowie 

auch für sein konsequentes Engagement hinsichtlich einer funktionierenden 

Kreislaufwirtschaft in der Kunststoffindustrie wurde SÜDPACK bereits mehrfach 

ausgezeichnet. Weitere Informationen unter www.suedpack.com  
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